
 
In der Sitzung am 03.07.2018 hat die Ratsversammlung unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Unter TOP 55. wurde der Umsetzung der Ergebnisse der Organisationsuntersuchung 
in der Abteilung Personal des Fachdienstes Zentrale Verwaltung und Personal zu-
gestimmt. 
 
Unter TOP 56. wurde der Aufstellung der Vorschlagliste für die Wahl der Schöffinnen 
und Schöffen für die Geschäftsjahre 2019-2023 in einer geänderten Fassung zuge-
stimmt. 
 
Unter TOP 57. wurde der Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen zuge-
stimmt. 
 
Unter TOP 58. wurde dem Antrag zum Ankauf von Ausgleichsflächen im Bereich 
Faldera in einer ergänzten Fassung zugestimmt. 
 
Unter TOP 59. wurde einem Antrag zum Ankauf von Ausgleichsflächen im Bereich Sto-
ver in einer ergänzten Fassung zugestimmt. 
 
Unter TOP 60. wurde dem Ankauf eines Gewerbegrundstücks im Bereich Industrie-
straße zugestimmt. 
 
Unter TOP 61. wurde dem Verkauf eines Grundstücks im Bereich des B-Planes 113 
113 (Industriegebiet Süd) zugestimmt. 
 
Unter TOP 62. wurde dem Verkauf eines Grundstücks im Bereich des B-Planes 177 
(Gewerbepark Eichhof) zugestimmt. 
 
Unter TOP 63. wurde der Verkauf eines Grundstückes im Bereich der Brückenstraße 
zurückgestellt. 
 
Unter TOP 64. wurde der Vorlage „Stellenbedarf des Fachdienstes Stadtplanung und 
Entwicklung, Abteilungen Stadtplanung und Erschließung, Stadtentwicklung und 
Verwaltung sowie Grundstücksverkehr“ in einer geänderten Fassung zugestimmt. (Re-
daktionelle Anmerkung: Dabei wurde zunächst der unbefristeten Einrichtung 3 zusätzlicher 
Stellen und der befristeten Einrichtung von 3 weiteren zusätzlicher Stellen zugestimmt. Alle 
anderen Entscheidungen gemäß der Vorlage wurden vertagt.) 
 
Unter TOP 65. wurde der Vorlage „Gesetzeskonforme Aufgabenwahrnehmung und 
Qualitätsverbesserung im Fachdienst 63 - Ergebnisse der externen Organisations-
untersuchung einschl. der sich daraus ergebenden Maßnahmen“ in einer geänderten 
Fassung zugestimmt.  
 
(Redaktionelle Anmerkung: Dabei wurde zunächst der unbefristeten Einrichtung 3,5 zusätzli-
cher Stellen und der befristeten Einrichtung von einer weiteren zusätzlichen Stelle zuge-
stimmt. Alle anderen Entscheidungen gemäß der Vorlage wurden vertagt.) 
 
Bei einem weiteren TOP war lediglich Kenntnis zu nehmen. 
 


